
25.09.  11 Uhr 18. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen P. KAMPERMANN	
	 ¯	 Posaunenchor												        	  
  Kollekte: EKD – Ökumene und Auslandsarbeit

02.10  11 Uhr Erntedankfest mit Familiengottesdienst P. KAMPERMANN
 	 anschließend Mittagessen		 und TEAM 
                     Kollekte: Diakonisches Werk in Niedersachsen 
09.10.  11 Uhr 20. Sonntag nach Trinitatis P. i.R. KAMPERMANN
  Kollekte: Gefängnisseelsorge 
16.10.  11 Uhr 21. Sonntag nach Trinitatis Präd.n KÜHL	
   Lektorensonntag  
  Kollekte: Hilfe für Minderheitskirchen in Ost- und Westeuropa
23.10.  11 Uhr 22. Sonntag nach Trinitatis mit Taufen P. KAMPERMANN	
   Kollekte: eigene Gemeinde
29.10.  10 Uhr Kinderkirche                                Diakonin HOLTMANN
 	  und TEAM
30.10.  11 Uhr 23. So. nach Trinitatis mit Abendmahl Diakonin HOLTMANN
 	 Frauengottesdienst und TEAM
  Kollekte: EKD – Diakonie für Deutschland 	

01.11.  8.30 Uhr  Morgenandacht in der Kirche  P. KAMPERMANN
06.11.  11 Uhr Drittletzter S. des Kirchenjahres mit Abendmahl            P. REH
  Reformationsgedenken
  Kollekte: Frieden stiften – Gewaltprävention fördern
13.11.  11 Uhr Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres P. KAMPERMANN
 	 Friedenssonntag 
  Kollekte: Kriegsgräberfürsorge und Aktion Sühnezeichen
16.11.  10 Uhr Buß- und Bettag D.in HOLTMANN / P. KAMPERMANN
 	 Kollekte: eigene Gemeinde                           und TEAM
20.11.  11 Uhr Ewigkeitssonntag P. KAMPERMANN
  Kollekte: Sprengelkollekte
26.11.  10 Uhr Kinderkirche                                Diakonin HOLTMANN
 	  und TEAM
27.11.  11 Uhr 1. Advent mit Taufen P. KAMPERMANN
                     Kollekte: Brot für die Welt
 ¯17 Uhr Wandelkonzert zum Reformations-Jubiläum

Sackmann-
Postille Nr. 5Ev.-luth. Kirchengemeinde

St. Nikolai, Hannover-Limmer
Sackmannstraße

Okt. / Nov.
2016
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Die Ausstellung zur Stadtteilgeschichte ist an jedem 2. und 3. Sonntag im Monat 
von 15.00 - 17.00 Uhr geöffnet.

Gottesdienste finden an jedem Sonntag um 11 Uhr in unserer 
Kirche St. Nikolai in der Sackmannstraße statt. Fahrdienst zum 
Gottesdienst können Sie in Anspruch nehmen. Bitte wenden 
Sie sich während der Öffnungszeiten an unser Gemeindebüro. 
Wir holen Sie gerne ab. Abendmahl feiern wir mit Traubensaft.

Die erste Ausgabe 
der Sackmann-Postille 

erschien im Herbst 1971.
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Die letzte Postille
 Vor Ort

Hier liegt VorOrt zum Mitnehmen für Sie aus:

Sie halten die letzte Sackmann-Postille in der Hand. 

Ab dem neuen Kirchenjahr im Advent werden wir uns an der Kirchenzeitung 
VorOrt beteiligen und einbringen, die schon seit einigen Jahren in unserem Nach-
barstadtteil Linden erscheint. Wir erhoffen uns davon eine größere Transparenz in 
beide Richtungen. Zum einen wird das Angebot unserer Kirchengemeinde einem 
größeren Kreis zugänglich, zum anderen bekommen wir in Limmer auch einen 
besseren und verlässlichen Eindruck von den Angeboten der Kirchengemeinden in 
Linden.

VorOrt erscheint im  
DIN A4-Format und viermal 
im Jahr. Und VorOrt wird 
nicht mehr an alle Haushalte 
ausgetragen und in alle Brief-
kästen gesteckt. Wie in Linden 
wird es mehrere Orte und Ge-
schäfte geben, in denen VorOrt 
ausliegt. (siehe rechte Seite)   
So vermeiden wir eine Fülle 
von Papier, die nicht so genutzt 
wird, wie es gemeint ist. Wenn 
Sie allerdings Schwierigkeiten 
haben, an diesen Orten einen 
Gemeindebrief zu bekommen, 

sagen Sie in unserem Gemeindebüro Bescheid! Auf gezielten Wunsch stellen wir 
VorOrt auch zu.

Es wird also weitergehen mit einem Gemeindebrief in gedruckter Form in 
unserer Gemeinde und unserem Stadtteil. Aber es wird anders werden, als Sie es 
bisher gewohnt sind.

An dieser Stelle muss ganz groß der DANK stehen, an alle, die in den ver-
gangenen 40 Jahren an der Erstellung, Herstellung und Zustellung der Sackmann-
Postille mitgewirkt haben! Viele sind etliche Jahre dabei gewesen, viele sind seit 
etlichen Jahren dabei.

Ebenso gilt unser Dank Ihnen, die unsere Sackmann-Postille gelesen haben. 
Auch etliche Jahre lang.

Bleiben Sie uns als Leserinnen und Leser auch in dem neuen Format            
erhalten!                         Ihr

Das Redaktionsteam der Sackmann-Postille 
verabschiedet sich.

1 REWE in Limmer, Wunstorfer Str. 26
2 Fair Schneiden, Wunstorfer Str. 26
3 Hausarztpraxis Bartneck, 
  Wunstorfer Str. 38 
4 Blumengeschäft Moschanakis, 
  Wunstorfer Str. 73
5 Frische Ecke, Wunstorfer Str. 86 
6 Wein & Bild, Harenberger Str. 3
7 Bizim Market, Harenberger Str. 11
8 AWO Kita, Harenberger Str. 27
9 Kulturtreff Kastanienhof, 
  Harenberger Str. 29
10 Millenium Kiosk, Harenberger Str. 45
11 Sparkasse Hannover, 
  Franz-Nause-Str. 1
12 Bäckerei Aydin, Franz-Nause-Str. 3
13 Fössebad, Liepmannstr. 7B

14 Hannoversche Kaffeemanufaktur, 
  Liepmannstr. 21
15 Café Bäckerei Doppelkorn Limmer, 
  Kirchhöfnerstr. 8
16 Salon Wienhöfer, Kirchhöfnerstr. 10
17 Limmer Apotheke, Färberstr. 1
18 Café Rossi, Weidestr. 6
19 Tierarztpraxis Remon Gehrke, 
  Varrelmannstr. 2

und natürlich im Gemeindehaus, 
in der Kirche und der Kita St. Nikolai,
außerdem als Download über unsere 
Internetseite www.nikolai-limmer.de

Wir danken herzlich für die 
Bereitschaft, VorOrt auszulegen!
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Ein kleines Sommerfest

Vielseitiges Kursangebot

Freiwillige Gemeindespende 2016 Veranstaltungen

... an einem herrlich spätsommerlich lauen 
Abend die Lange Nacht der Kirchen 2016 in 
der St. Nikolai-Kirche. 
Das abwechslungsreiche musi-
kalische Programm reichte vom 
fetzigen Sound der Bigband der 
Helene-Lange-Schule Hanno-
ver über den wohlig warmen 
Klang von Saskia Foits Sing-
stimme bis hin zu den sanften 
Tönen der Keltischen Harfe, 
die Andy Lang am Ende des 
rundum gelungenen Abends 
anschlug. 
Eingerahmt von zwei kurzen 
Andachten von Pastor Kam-
permann und zwischendurch 
immer wieder durch Pausen 
unterbrochen, in denen in ge-

Mehr als 300 Gäste feierten 
am 9. September ...

... der unter anderem familienbezogene 
Kurse, Seminare und Gesprächsgruppen 
anbietet, darüber hinaus aber auch Kurse 
zur Gesundheit, Fitness und in kreativen 
Bereichen. 
Die „Fabi“ liegt in der Calenberger Neustadt, 
Archivstraße 3, und ist mit der Straßenbahn-
linie 10 oder mit dem 700er Bus von Limmer 
aus gut zu erreichen. 
Allen Leserinnen und Lesern, die die Fa-
milienbildungsstätte noch nicht kennen, 
möchten wir an dieser Stelle stellvertretend 
für ihre große Anzahl an unterschiedlichen 
Kursen und Veranstaltungen einen Kurs ans 
Herz legen, der noch über einige freie Plätze 
verfügt:

Das „innere Kind“ 
wiederentdecken – 
Bauch und Kopf 
versöhnen! (Q 1224)
In diesem Kurs geht es 
darum, innere Anteile in Balance zu bringen, 
um schwierige Situationen gelassen meis-
tern und das Leben genießen zu können.
Dozentin: Ute Gerken, Dipl. Soziologin, Sys-
temische Beraterin
20.10.–08.12.2016
8 x Donnerstags, 18.00–19.30 Uhr
Kursgebühr 60,00 €
Anmeldungen unter Tel.: 1241-509
Schauen Sie doch auch mal auf die Internet-
seite der Fabi: www.fabi-hannover.de

Die Evangelische Familien-
bildungsstätte Hannover ist 
ein eingetragener Verein, ...

Sie bekommen von uns ab 50 EUR automatisch eine 
Spendenquittung zugesandt. Für darunter liegende 
Spenden können Sie Ihren Einzahlungsbeleg als Spen-
denquittung beim Finanzamt einreichen.
Bitte benutzen Sie den für Sie vorbereiteten Überwei-
sungsträger oder überweisen Sie ihre Spende an die 
Kirchengemeinde auf das Konto der Stadtkirchenkasse, 
IBAN: DE38 5206 0410 0006 6047 30 bei der Ev. Bank, 
mit dem Stichwort „729 FGS 16“. 
Sie können Ihre Spende aber auch gerne direkt im 
Gemeindebüro abgeben.

Dafür habe ich was übrig!
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Sie begleitet den Gesang der Gemeinde und 
verleiht durch ihre Besonderheit auch solis-
tisch dem Kirchraum etwas Besonderes. In 
jedem Gottesdienst am Sonntag, jeder Trau-
ung, jeder Taufe, jeder Trauerfeier ist un-
sere Orgel in der Kirche zu hören. Und wer 
abends in der Sackmannstraße an der Kirche 
vorbei geht, kann unseren Organisten üben 
hören.
Unsere Orgel mit drei Manualen und 32 
Registern stammt aus der Orgelwerkstatt 
Hammer. Sie wurde in den Jahren 1959 bis 
1966 errichtet.
Aufgrund ihres Alters ist inzwischen eine 
technische und klangliche Überarbeitung 
notwendig. Das Gebläse arbeitet nicht mehr 
einwandfrei. Die Verteilung und Modellie-
rung der Druckluft erzeugt unangenehme 
Nebengeräusche. Die Elektrik ist zu über-
holen. 
In den vergangenen zwei Jahren hatten wir 

Sie bereits 
g e b e t e n , 
uns mit ei-
ner Spen-
de bei der 
Sanierung 
und Aufar-
beitung un-
serer Orgel 

Musik gehört zu einer Kirche 
dazu. Besonders geprägt wird 
die Musik durch die Orgel.

in der St. Nikolai-Kirche zu unterstützen.  
Viele Limmeranerinnen und Limmeraner 
haben das getan, sodass wir endlich sagen 
können, zusammen mit den Zuschüssen der 
Landeskirche und dem, was unsere Gemein-
de im Haushalt ermöglichen kann, steht 
jetzt die Finanzierung. Die Sanierung des 
Instruments kann losgehen. 
In den vergangenen zwei Jahren wurde un-
sere Orgel immer wieder begutachtet und 
überprüft. So stellte sich heraus, dass die 
Belege der Manuale einer Erneuerung be-
dürfen. Die Belege der Tasten müssen aus-
getauscht werden. Dadurch erhöht sich der 
Kostenumfang der Sanierung insgesamt um 
circa 5.000 €.
Für dieses konkrete Anliegen bitten wir Sie 
in diesem Jahr mit Ihrer freiwilligen Ge-
meindespende um Unterstützung.

Pastor Jakob kamPermann

Vorsitzender des kirchenVorstandes

mütlicher Atmosphäre und bei guten Ge-
sprächen ein Glas Wein getrunken, Käse 
und Brot verzehrt wurden, gestaltete sich 
der Abend als ein kleines Sommerfest.

meike kreilkamP 
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76 Engagement vor Ort

Willkommenskultur und Ehrenamt

Rund um die Kirche

Das ist das Ergebnis einer Studie der Ber-
telsmann-Stiftung, die am 4. August 2016 
veröffentlicht wurde. Die Stiftung hatte in 
bundesweit 17 Kommunen untersucht, wie 
ehrenamtliche Flüchtlingshilfe vor Ort funk-
tioniert und welche Bedingungen es für eine 
erfolgreiche Arbeit braucht.
Die Strukturen der Hilfsinitiativen werden 
demnach immer professioneller. Es sind 
viele Initiativen, die spontan als Nothilfe ge-
gründet wurden, derzeit dabei, sich zu insti-
tutionalisieren. 
„Das ist wichtig, damit Engagement langfris-
tig wirkt“, sagte Brigitte Mohn, Vorstands-
mitglied der Bertelsmann-Stiftung. Auch 
die Kooperation zwischen Initiativen, Ver-
waltung und Verbänden funktioniert laut 
der Studie immer besser. Die Motivation der 
ehrenamtlichen Helfer sei „in hohem Maße 
stabil“, sagte Bettina Windau, Direktorin des 
Programms „Zukunft der Zivilgesellschaft“ 
bei der Stiftung dem Deutschlandradio. Die 
Ehrenamtlichen seien außerdem nicht gene-
rell überfordert, hätten aber einen Bedarf an 
Unterstützung.
Freiwillige Helfer unterstützen Flüchtlin-
ge bei Behördengängen, beim Einstieg in 
die Ausbildung oder Praktika oder bei der 
Sprachförderung und übernehmen der Stu-

die zufolge eine „wichtige Lotsenfunktion“ 
bei der Integration. Ohne diese hätten die 
Flüchtlinge „wenig Kontakt mit der Zivilge-
sellschaft“. Die Kommunen sollten der Stu-
die zufolge ehrenamtliche Initiativen noch 
mehr unterstützen.
Viele Initiativen seien nicht nur mit dem Ziel 
gegründet worden, Flüchtlingen zu helfen, 
sondern auch um die Willkommenskultur 
zu unterstützen. Nach den Anschlägen von 
Ansbach und in Würzburg seien ehren-
amtliche Helfer in Flüchtlingsunterkünften 
noch wichtiger für den Zusammenhalt in der 
Gesellschaft. Die Arbeit der Helfer sei „ent-
scheidend“ für die Integration, so das Ergeb-
nis der Studie.
Ihre Arbeit verstärke „unverkennbar eine 
positive Stimmung“ gegenüber Flüchtlin-
gen, heißt es in der Untersuchung der Ber-
telsmann-Stiftung. „Diese Dimension des 
Engagements hat politische Wirkung gegen 
rechte Stimmungsmache.“ 

Wir bieten hier vor Ort ein vielfältiges An-
gebot des Engagements an. Das kann in der 
Begleitung Einzelner sein, als auch in der 
Mitarbeit in Projekten. Bitte sprechen Sie 
mich an, wenn Sie Interesse haben:
Margarethe von Kleist-Retzow
Diakonin in der Region Linden-Limmer
Bethlehemplatz 1, 30451 Hannover
Tel. 0511-92 39 97 21

Der Einsatzwille der ehren-
amtlichen Flüchtlingshelfer 
in Deutschland ist weiterhin 
hoch.

!
Noch 2  Plätze frei
in der roten Gruppe 
(8.00 – 14.00 Uhr)

Wenn Sie noch eine 
Betreuung für Ihr Kind 
(Mindestalter  3 Jahre) suchen,
melden Sie sich gern bei Frau Poschke,
Leiterin des Familienzentrums 
St. Nikolai Limmer.
Tel.: 0511/2 10 45 55

am Freitag, 28. Oktober, 19.3o Uhr 
im Gemeindehaus, Sackmannstraße
Die Weine haben wir von unserer Toskana-
Busreise mitgebracht; durch deutsche Ge-
wächse werden sie ergänzt. In froher Runde 
lassen Sie uns den edlen Rebensaft als gute 
Erntegabe Gottes verstehen und uns an ihm 
erfreuen! (Kostenbeitrag  12 Euro)
Um Anmeldung bis zum 24. Oktober wird 
gebeten über das Gemeindebüro, 
Tel. 2 10 42 84 oder bei P. Prieber, 
Tel. 49 57 13.  
Es grüßt Sie             k.-r. Prieber, Pastor i. r.

Wir laden Sie ein zur
festlichen Weinprobe 
zum Erntedank

Cafeé
die St. Nikolai-Kirche

´

designed with freepic.com                         www.nikolai-limmer.de

Hannover-Limmer  Sackmannstraße 26

rund um

Unser Secondhand-Markt rund ums Kind

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
am Sonntag, 25. September, 
von 14.00 bis 17.00 Uhr 

Es kann ein- und verkauft werden. Wer In-
teresse an einem Stand hat, kann sich im Fa-
milienzentrum St. Nikolai bei Frau Gucia ab 
dem 1. September anmelden: 

Es ist wieder soweit: 
Am Samstag, dem 22. Oktober, 
von 14.30 bis 16.30 Uhr. 
Einlass für Schwangere bereits 
ab 14.00 Uhr.

Telefon: 70 03 95 20 oder per Email 
familienzentrum@nikolai-limmer.de 
Die Standgebühr beträgt 7,–€ für einen 
großen und 5,–€ für einen kleinen Tisch (je-
weils mit Stuhl). 
Aktuelle Informationen sind auch jeder Zeit 
auf der Homepage des Freundeskreises zu 
finden: www.wirbewegenwas.info
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Ewigkeitssonntag
Am 20. November blicken wir zum Ende 
des Kirchenjahres noch einmal zurück auf 
das dann vergehende Jahr. Wir erinnern 
uns an alle Mitglieder unserer Gemeinde, 
die in diesem Jahr verstorben sind. Alle Na-
men werden verlesen, für jeden von ihnen 
zünden wir eine Kerze an.
Besonders laden wir die Angehörigen der 
Verstorbenen zu diesem Gottesdienst ein, 
aber auch alle anderen Gemeindeglieder – 
um als Gemeinde die Traurigkeit zu teilen, 
wie auch unsere Hoffnung über den Tod hi-
naus.

Friedenssonntag
13. November
Kriege hinterlassen 
Spuren. Auch wenn 
ein Krieg geendet 
hat, ist seine Wir-
kung noch lan-
ge nicht vorbei. Der 
Schrecken geht weiter. Kriegs-
spuren gibt es in jeder Gesellschaft. Manche 
sind laut und deutlich, wie ein Denkmal. 
Andere sind leise und verborgen.
Am vorletzten Sonntag des Kirchenjahres 
feiern wir um 11 Uhr den Friedenssonntag. 
Wir gedenken der Opfer von Krieg und Ge-
walt und beten für Frieden, Recht und Ge-
rechtigkeit in unserer Welt. „Kriegsspuren“ 
ist das Motto des Gottesdienstes. 
Der Gottesdienst wird von Mitgliedern lim-
merscher Vereine mitgestaltet. Die Vereine 
sind besonders eingeladen.

Pastor Jakob kamPermann

Besondere Gottesdienste Termine für Kinder und Familien

"Das habe ich selbst gemacht!"
Kinderwoche im Advent 
Alle Kinder sind eingeladen, zum Malen, 
Schneiden, Kleben, Sägen, Kekse Backen 
und vielem mehr von Montag, 28.11., bis 
Donnerstag, 1.12., in der Zeit von 16 bis 
18 Uhr ins Gemeindehaus zu kommen. 
Wir zeigen euch schöne Bastelideen und 
gestalten mit euch Adventliches zum Ver-
schenken und Selberbehalten. Wer selbst 
eine Bastelei anbieten möchte oder andere 
Fragen hat, melde sich bitte bei unserer Dia-
konin Iris Holtmann, Tel. 16 98 99 31.

Krippenspiel 
Ab Dienstag, dem 15.11., beginnen die 
Proben für das diesjährige Krippenspiel am 
Heiligen Abend. Wir proben jeweils diens-
tags von 17.00 bis 18.30 Uhr.
Kinder, die mitspielen möchten, sollten 
mindestens die 3. Klasse besuchen und sich 
bis zum 1. November bei Diakonin Iris 
Holtmann anmelden, Tel. 16 98 99 31. 

Schulgottesdienst 
am Buß- und Bettag
Am 16.11. um 10.00 Uhr laden wir beson-
ders alle Schulkinder der GS Kastanienhof 
und ihre LehrerInnen zu einem „Wander-
gottesdienst“ ein. An unterschiedlichen Sta-
tionen in der Kirche können alle im Gottes-
dienst aktiv mitmachen.
Auch alle anderen Erwachsenen – mit und 
ohne Kinder – sind herzlich dazu eingela-
den!    

Kinderkino am Nikolaustag 

Familiengottesdienst 
zum Erntedankfest
Sie sind herzlich eingeladen zum Fami-
liengottesdienst zum Erntedankfest: am 
Sonntag, dem 2. Oktober, um 11.00 
Uhr in unserer besonders geschmückten St. 
Nikolai-Kirche. Ehrenamtliche und Pastor 
Kampermann bereiten diesen Gottesdienst 
vor, in dem Familien mit Kindern besonders 
angesprochen werden sollen. Nach dem 
Gottesdienst laden wir zum Mittagessen im 
Gemeindehaus ein.

Gottesdienst zum 
Reformationsgedenken
Im Gottesdienst am 6. November werden 
wir im Gottesdienst daran erinnern, was 
Martin Luther 1517 mit der Veröffentlichung 
seiner 95 Thesen losgetreten hat. 
Diesen Gottesdienst mit Abendmahl feiern 
wir gemeinsam mit  
Pastor Reh.

Gottesdienst am 30. Oktober 
zum Frauensonntag 2016
„Neue Geistkraft werde ich in eure 
Mitte geben“ (Hesekiel 36,27)
Die prophetische Vision vom zukünftigen 
Leben im Frieden ist ein Traum, der gerade 
jetzt wieder hoch aktuell ist. Denn Erfahrun-
gen des Heimatverlustes, des Exils und der 
Fremdheit bilden den Hintergrund der pro-
phetischen Hoffnung. 
Lassen Sie uns 
g e m e i n s a m 
eintauchen in 
die alten und 
neuen Visi-
onen. Fühlen 
Sie sich einge-
laden, mit uns 
diesen Gottes-
dienst um 11 
Uhr in unse-
rer Kirche zu 
feiern.

diakonin 
iris holtmann

Auch in diesem Jahr laden wir am 6. De-
zember zum Kinonachmittag in unsere 
Kirche ein.
Um 15 Uhr zeigen wir für alle ab 4 Jahren 
den Film „Tomte und der Fuchs“ nach 
einer Erzählung von Astrid Lindgren. Tom-
te Tummetott, ein kleiner alter Wichtel mit 
roter Zipfelmütze und Rauschebart, lebt 
seit Jahrhunderten auf einem Heuboden. 
Nachts kommt er heraus, um über die Be-
wohner des Bauernhofs zu wachen. Er ist der 
gute Hausgeist der Eltern, Kinder, Hühner, 
Kühe und Schafe. In kalten Winternächten 
spricht er ihnen Mut zu und achtet darauf, 
dass ihnen kein Unheil widerfährt. 
Um 16 Uhr geht es mit einem Film für die 
Grundschulkinder und ältere weiter. Ulf 
und Bertil sind dicke Freunde. Doch wäh-
rend Ulf immer tolle Geschichten von sei-
nem Großvater erzählen kann, kann Bertil 

nur zuhören, er hat nämlich 
keinen. Darum beschließen 
die beiden Jungs für Bertil 
einen Großvater aus dem Al-
tenheim zu adoptieren. Viel-
leicht kann der Bertil dann 
auch das Pfeifen beibringen 
und all die vielen schönen 
Sachen machen, die Ulfs 
Großvater mit seinem Enkel 
macht.
„Kannst du pfeifen, Jo-
hanna“ ist eine Geschichte 
über eine generationsüber-
greifende Freundschaft, 
über die Freude am Leben 
und den Verlust eines Men-
schen. 
Alle kleinen und großen Cineasten sind herz-
lich willkommen. Der Eintritt ist frei.
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Auftakt zum 
Reformations-Jubiläum
2017 jährt sich die Reformation zum 
500. Mal. 
Aus diesem Anlass wird es in der Martin-
Luther-Kirche Ahlem ein festliches Auftakt-
konzert geben. Dieses Konzert wird am 1. 
Advent 2016 um 16 Uhr als Wandelkon-
zert in der Martin-Luther-Kirche beginnen 
und ab 17 Uhr in der St. Nikolai-Kirche 
Limmer fortgesetzt. Ein musikalischer Hö-
hepunkt wird die Aufführung alter Luther-
texte in neuem Gewand sein, dargeboten 
vom Kirchenchor Limmer/Ahlem und dem 
Posaunenchor Ahlem-Limmer. Darüber 
hinaus werden die Flötenkreise beider Kir-
chengemeinden Werke verschiedener Epo-
chen musizieren und ebenso wird festliche 
Bläser- und Orgelmusik zu Gehör gebracht. 
Für den Shuttle zwischen den beiden Kir-
chen ist gesorgt. Der Eintritt zu diesem 
Wandelkonzert ist frei, um Spenden wird 
gebeten.                                   martina Wagner
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HiNwEiS:
Aus Gründen des Datenschutzes 
erscheinen die Namen dieser 
Rubrik lediglich in der Druck-
ausgabe der Sackmann-Postille!

So erreichen Sie uns:

Kirchengemeinde St. Nikolai  Sackmannstraße 27
 30453 Hannover-Limmer
Gemeindebüro
Öffnungszeiten: Mo.+Do. 9.30-11.00; Angelika Zielinski  ( 2 10 42 84 
Mi. 17.30-18.30 Uhr   Fax 2 10 53 10
Pastor Jakob Kampermann      ( 70 03 01 98
Kirchenvorstand  Vors.: Pastor Kampermann ( 70 03 01 98
Diakonin Iris Holtmann   ( 169 899 31
Jugendtreff CCC-Limmer  Viktoria Daschevski ( 169 899 15
 Danny Kleinhans
Diakoniestation West  Huana Scholz (     47 13 30
Kinder- und Jugendheim  Kathrin Oldenburger  ( 22 00 16 90
Tagesgruppe  des Kinder- und Jugendheimes  ( 2 11 05 24
Kindertagesstätte Gabriela Poschke  ( 2 10 45 55
Familienzentrum Christiane Gucia                                        ( 70 03 95 20 
                                                             Fax 70 03 95 21
Organist  Olaf Platte  ( 0152 0858 9183
Kirchenchor Limmer/Ahlem Martina Wagner ( 01577 194 4301
Kammerchor  Cornelia Schweingel  ( 2 10 05 96
Gebäude und Verwaltung  Philipp Schweingel  ( 169 899 30
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Eltern-Kind-Gruppe  dienstags 10-11.30 Uhr
(0 bis 3 Jahre)   
Info: Diakonin Iris Holtmann 
GemeinsamWachsenGruppe  donnerstags 9.30-11 Uhr
(0 bis 3 Jahre) 
Info: Christiane Gucia 
Kinderkirche  Samstag, 29.10.; 26.11. 10-12 Uhr 
Info: Diakonin Iris Holtmann 
Jugendtreff CCC-Limmer 
Info: Danny Kleinhans u. Viktoria Daschevski
Offenes Angebot montags bis freitags 16-20 Uhr 

Seniorenkreis Donnerstag,  29.9.; 13.+27.10.; 10.+24.11. 
Info: Angelika Zielinski ( 2 10 42 84                            14.30 Uhr  
Treffen am Donnerstag  Donnerstag, 22.9.; 6.+20.10.; 3.+17.11. 14.30 Uhr  
Info: Renate Wittmeyer  ( 2 10 35 56        

Frauenkreis  Dienstag, 4.10.; 1.11. 19.00 Uhr
Info: Edda Görsch  ( 59 02 99 90                                                            
AG Stadtteilentwicklung  Dienstag, 27.9.; 11.+25.10.; 8.+22.11. 19.30 Uhr
Info: Cornelia Schweingel                 ( 2 10 05 96             
Besuchskreis „Nikonetz“           Donnerstag, 22.9.; 20.10.; 17.11. 11-12.30 Uhr
Info: Pastor Jakob Kampermann ( 70 03 01 98 
Kirchenvorstandssitzung         21.9.; 21.10.; 18.11. 19.00 Uhr

Kirchenchor Limmer/Ahlem  donnerstags  20.00 Uhr    
Info: Martina Wagner ( 01577 194 4301
Kammerchor Ars Musica Wochenende 23.-25.9.; 4.-6.11.
Info: Cornelia Schweingel 
Posaunenchor freitags  in Martin-Luther, Ahlem 18.00 Uhr
Info: Tobias Weymann ( 0175 4445065

Ehrenamtl. Rechtsberatung  Dienstag, 4.10.; 1.11. Dieselstraße 11 18-19 Uhr
durch Rechtsanwalt Frank Ressel                        

Ausstellung zur Sonntag, 9.+16.10.; 13.+20.11.                            
Stadtteilgeschichte   Kirche 15-17 Uhr

Alle Termine finden, soweit nicht anders angegeben, im Gemeindehaus statt. 
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